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N achdem die TU Dortmund im 
April den digitalen Betrieb gestar-

tet hatte, richtete die örtliche jDPG-
Regionalgruppe das erste „Meet-
Your-Prof “ des Semesters aus. Regu-
lär findet die Aktion in entspann ter 
Kneipenatmosphäre statt, und eine*r 
der Professor*innen hält einen Vor-
trag. Aufgrund der Corona-Krise war 
das Treffen nur virtuell möglich. Mit 
50 Studierenden wählten sich mehr als 
die üblichen 20 bis 40 Teilnehmenden 
auf der Zoom-Plattform der DPG ein. 

Bei der ersten digitalen Ausgabe 
stellte sich Bernhard Spaan vor. Der 
experimentelle Teilchenphysiker ar-
beitet mit dem LHCb-Detektor am 
CERN. Sein Vortrag mit dem Motto 
„Das Fliegen – Alles nur Bernoulli?“ 
behandelte ein Hobby, dem er seit sei-
ner PostDoc-Zeit nachgeht. In einer 
knappen Stun de erklärte er die Phy-
sik des Fliegens sowie viele flugtech-
nische Instrumente. Darüber hinaus 
analysierte er einige der schlimmsten 
Flugzeugabstürze, die durch Instru-
mentenfehler hervorgerufen wurden. 
Im Anschluss folgte eine Fragerunde. 

Viele der sehr interessierten Studie-
renden blieben über eine Stunde im 
Videochat. Die Frage eines Studieren-
den, ob er mit dem gerade gelernten 
Wissen bereits den Flugschein beste-
hen würde, verneinte Bernhard Spaan 
mit einem Schmunzeln: Es gehöre 
noch etwas mehr dazu, aber die er-
läuterten Grundlagen seien ein guter 
Anfang. 

Wahlen zum DPG-Vorstand

Am 31. März 2022 wird die Amtszeit 
des amtierenden Präsidenten, Dr. 
Lutz Schröter (Wolfsburg), enden. 
Satzungsgemäß ist die Präsidentin 
bzw. der Präsident mindestens ein 
Jahr vor Amtsantritt zu wählen. Der 
Vorstandsrat hat entschieden, dass die 
Wahl bereits am Tag der DPG, also 
fast anderthalb Jahre vor Amtsantritt, 
stattfinden soll. Im Zeitraum von 
der Wahl bis zum Beginn der 
Amtszeit wird die gewählte Person 
als designierte Präsidentin bzw. 
designierter Präsident in die Arbeit 
des Vorstands eingeführt. Gemäß der 
Satzung soll die Präsidentin bzw. der 
Präsident im Wechsel der Hochschule, 
der Industrie und Wirtschaft sowie 
dem Bereich der außeruniversitären 
Forschung angehören. Für die nächste 
Periode (Amtszeit 2022 – 2024) wird 

zum 9. Oktober 2020 beim Haupt-
geschäftsführer (DPG, Hauptstr. 5, 
53604 Bad Honnef) vorliegen. Jeder 
Vorschlag muss von mindestens 15 
DPG-Mitgliedern unterschrieben 
sein. Dem Vorschlag ist ein Lebens-
lauf (eine Seite) beizufügen. Die von 
den Mitgliedern vorgeschlagenen 
Kandidatinnen oder Kandidaten 
werden zusammen mit den Nomi-
nierungen des Vorstandes und des 
Vorstandsrates in eine gemeinsame 
Liste aufgenommen. Diese Liste ist 
Grundlage für die Wahlen durch den 
Vorstandsrat in seiner Sitzung am 
13./14. November 2020, die – sofern 
dies möglich sein wird – anlässlich 
des 41. Tages der DPG in Bad Honnef 
stattfinden und andernfalls als Video-
konferenz durchgeführt wird.

Bernhard Nunner 
Hauptgeschäftsführer

Nach der Fragerunde konnten 
sich die Teilnehmenden per Chat im 
kleineren Kreis besser kennenlernen. 
Dabei tauschten sie auch ihre Erfah-
rungen aus der ersten „Online“-Wo-
che des neuen Semesters aus. Das vir-
tuelle „Meet your Prof “ war ein voller 
Erfolg und zeigte, dass Physik auch in 
der Isolation spannend ist.

Ludwig Neste

Digitales Meet Your Prof
Am 29. April veranstaltete die jDPG-Regionalgruppe Dortmund das erste digitale „Meet-Your-Prof“.

die Nominierung von Kandidatinnen 
und Kandidaten aus dem Bereich 
der außeruniversitären Forschung 
erbeten.

Am 30. November 2020 wird die 
erste Amtszeit des Vorstandsmit-
glieds Öffentlichkeitsarbeit, Dr. Ul-
rich Bleyer (Berlin), ablaufen. Eine 
Wiederwahl ist möglich.

Am 30. November 2020 wird die 
erste Amtszeit des Vorstandsmit-
glieds Junge Mitglieder und Be-
rufsfragen, Alexander-C. Heinrich 
(Kons tanz), ablaufen. Eine Wieder-
wahl ist möglich.

Hiermit werden alle DPG-Mit-
glieder aufgerufen, Kandi datinnen 
oder Kandidaten für die nächste Prä-
sidentschaft sowie für das Vorstand-
samt Öffentlichkeitsarbeit und das 
Vorstandsamt Junge Mitglieder und 
Berufsfragen vorzuschlagen. Schrift-
liche Nominierungen müssen bis 

Virtuell hatten die Studierenden die Gelegenheit, ihre Profs kennenzulernen.


